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Liebe Lions in unserem Distrikt 111-SM 
Drei Schwerpunkte in der Governor-Arbeit 
betreffen auch uns Lions in unserem Dis-
trikt: 
 
Die Neugestaltung unserer Zeitschrift 
„LION“ 
Wie viel LION braucht ein Lion, der unsere 
Zeitschrift nicht liest (?) – und das sind lei-
der nicht wenige, obwohl sehr viele Infos 
zu Projekten und Organisation darin enthal-
ten sind. An der Leserumfrage vor 2 Jahren 
haben weniger als 10% der Lions teilge-
nommen. Aus den resultierenden Ergebnis-
sen vernünftige Schlüsse ziehen zu können, 
gleicht einer Illusion; entsprechend schwer 
fällt es, ein neues, für mehr Lions anspre-
chendes und gleichzeitig kostengünstiges 
Konzept zu entwickeln. 
 
Neuausrichtung der 111-MD-
Institutionen 
Es geht darum, gleichartige Tätigkeiten un-
ter einem Dach zu zentralisieren, um Sy-
nergien für die Gesamtorganisation zu 
schaffen. Das im LION vorgestellte Grob-
konzept (Juli/August Heft 2017, S. 36-37) 
stellt einen Vorschlag dar, der noch mit vie-
len vereins- und steuerrechtlichen Fragen 
behaftet ist, die noch zu beantworten sind, 
bevor an eine für alle Beteiligten akzeptab-
le Lösung gedacht werden kann. 
 
Unsere Organisation, was leistet unser 
Kabinett? 
Wir haben sehr viele ehrenamtliche Helfer, 
die sog. Kabinettmitglieder (rund 40), die 
für unsere Clubs und alle Lions ihre Freizeit 
opfern und uns in der Projektarbeit zur Ver-
fügung stehen. Das sind in besonderer Wei-
se unsere Kabinettbeauftragten für die ver-
schiedensten Serviceprojekte, die wir im 
Distrikt fördern und es sind unsere Zonen-
Beauftragten, denen wir in diesem und den 
nächsten Lions-Jahren mehr Aufmerksam-
keit und Unterstützung bei Ihrer Informati-
onsarbeit als Bindeglied zwischen Clubs 
und Distriktorganisation zukommen lassen 
wollen (auch Thema auf der nächsten DV). 
 

Diesen fleißigen Lions 
möchte ich nicht nur 
unseren herzlichen 
Dank aussprechen, 
sondern auch unsere 
auf ihren Club fixier-
ten Lions darum bit-
ten, dass der persön-
liche Einsatz für unse-
re Gemeinschaft 
durch Präsenz bei den 
Club-übergeordneten 
Lions-
Veranstaltungen, wie 
z.B. bei Zonentreffen, 
Ämterinformationsveranstaltungen und Dis-
triktversammlungen gewürdigt wird. Es ist 
nicht Lions gemäß, nur die Freundschaft im 
Club zu pflegen, sondern auch im und au-
ßerhalb des Clubs aktiv zu sein – ja, auch 
selbst Ämter im Kabinett z.B. als Zonen- 
oder Kabinettbeauftragter zu übernehmen. 
Engagiert Euch mit Mut zum Wandel! 
Als Lions-Mitglied haben wir die Pflicht und 
Verantwortung übernommen, uns auch an 
überregionalen Aktivitäten der Lions-
Gemeinschaft zu beteiligen. Für den ge-
meinsamen Erfolg ist jede Lions-Hand wich-
tig. Mitglieder nur mit dem Wunsch dabei 
zu sein, aber nicht aktiv in Erscheinung tre-
ten zu wollen, sollten bitte ihre Prioritäten 
für Lions überdenken. Wir haben jedenfalls 
viel mehr Potential, wenn mehr Lions-
Freunde aktiv dabei sind und auch die Ar-
beit in der Distrikt-Organisation auf mehre-
re Schultern verteilt werden kann – das 
verlangt unsere Toleranz und unser Solida-
ritätsprinzip. 
Zum Schluss noch zwei Fragen:                   
- Worüber wollen Sie / wollt Ihr, liebe Li-
ons, in unserer Postille informiert werden? 
- Welche Themen sollen auf unserer nächs-
ten DV (Sa. 21.10.17 in Ulm) angespro-
chen werden? Wir möchten dieses Treffen 
gerne lebendiger, interessanter und mit 
mehr Interaktion gestalten. 
In der Hoffnung auf viele Rückmeldungen  
   
mit  herzlichen Lions-Grüßen “WE SERVE“  
Ihr/Euer LF Andreas Raschig 
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LC Tettnang Montfort finanziert Schaukel 
im Erlebnisgarten der Diakonie Pfingstweid 

Eine schöne, stabile und sichere Schaukel mit 
einer speziellen Bespannung und sicherem 
Fallschutz ziert den neuen Erlebnisgarten des 
Förder- und Betreuungsbereichs der Pfingst-
weid. Dieser Förder- und Erlebnisbereich für 
Menschen mit Behinderung zur Weiterent-
wicklung ihrer Persönlichkeit wurde erst im 
vergangenen Jahr aufwändig gestaltet. Aus 
einer gewöhnlichen Wiese wurde dieser herrli-
che und anspruchsvolle Garten für Sinneser-
fahrungen, komplett mit Spenden finanziert 
und zum Teil im Rahmen eines Projektes von 
Auszubildenden der Firma ifm Tettnang ge-
staltet. Riechen Schmecken, Fühlen, das ge-
samte Körperempfinden kann hier geweckt 
und weiterentwickelt werden. Der Lionsclub 
Tettnang Montfort hat nun mit 5000 Euro die 
Nestschaukel finanziert. Frau Astrid Stephan, 
Bereichsleitung Tagesstruktur, und Frau Clau-
dia Joos, Fundraising, von der Diakonie 
Pfingstweid bedankten sich bei Pastpräsident 
Reinhold Gebhard vom Lionsclub Tettnang 
Montfort ganz herzlich. Noch sei der Garten 
nicht ganz fertig. Es fehlen z. B. noch Klang-

spiele. Spielen und Musizieren, aber auch Ru-
he finden, für jeden Bedarf ist die Anlage ge-
eignet. Zur Sicherheit der Benutzer ist der 
Garten eingezäunt. Weitere Informationen 
können der Homepage www.pfingstweid.de 
entnommen werden. 

Bild von rechts: Frau Claudia Joos, Frau 
Astrid Stephan, Lionspastpräsident Rein-
hold Gebhard  

28.-30.Sept.2017 Europaforum in Mon-
treux 

28. April 2018 Ämterinformation 
Gäufelden 

21. Okt. 2017 Distriktversammlung, 
Volksbank Ulm, Olga-
platz 

4.-5. Mai 2018 Kongress der dt. Li-
ons in Leipzig 

14. April 2018 Distriktversammlung 
Villingen-
Schwenningen 

29.Jun-3.Jul 2018 International Con-
vention Las Vegas 

Termine im Distrikt 111 SM 



111 SM Distrikt Postille September 2017 

September 2017                Seite    5 

 

Liebe Lions & liebe Leos! 
 
Tolle Preise warten auf euch beim Benefiz-Golf-Turnier zu Gunsten der Distrikt-
Activity „Blutstammzelltypisierung“ am 23. September 2017 (Startzeiten siehe Anmel-
dung). 
 
Aus Anlass der 100-Jahr-Feier von Lions Club International Distrikt SM (der Förder-
verein des LC Gmünd Stauferland stellt sich dankenswerter-weise für die finanzielle 
Abwicklung zur Verfügung) wird auf dem Meisterschaftsplatz des GC Schloss Kress-
bach (bei Tübingen) ein Scramble-Turnier (Startgeld € 75,- inkl. Benefiz-Beitrag, Tee-
Geschenk & Halfway-Verpflegung) mit abwechslungsreichen Challenges (z.B. „Nearest 
to the Lion“, „Running Lion“) ausgetragen. 
 
Parallel werden dazu Schnupperkurse (ab 10 Uhr, ca. 2 Std., € 35, inkl. Benefiz-
Beitrag, Schläger & Bälle) mit PGA Golftrainerin Barbara Rathfelder-Wessels ange-
boten. 
 
Anschließend lassen wir den Abend ab 18:00 Uhr mit einem Essen (Buffet: € 36,- pro 
Person), abwechslungsreichem Unterhaltungsprogramm und  Preisverleihung mit 
reichhaltigen Preisen ausklingen.  
Lassen Sie sich diesen einmaligen Event nicht entgehen! 
 
Anmeldung: www.lions.de/web/111sm/distr ikt-golfturnier  
Fragen: dr.ilonka.czerny@googlemail.com 

Golfanlage Schloss Kressbach 

www.lions.de/web/111sm/anmeldunggolf 
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LC Bietigheim-Bissingen 
40 Jahre Spenden für einen guten Zweck 

Beachtliche 40 Jahre ist es her, dass sich am 
24.05.1976 mit der Charterfeier des Clubs im Park-
hotel Bietigheim 20 Freunde dazu bekannten, ihre 
Möglichkeiten des Helfens in den Dienst des Lions 
Clubs Bietigheim-Bissingen zu stellen. 
Es entstand der Club mit dem damals lange Jahre 
jüngsten Durchschnittsalter, an dessen Gründungs-
feier sogar der damalige Ministerpräsident Lothar 
Späth teilnahm. 
Mit viel Erfahrung und hohem Engagement sind 
heute unter den 36 Mitgliedern noch fünf Grün-
dungsmitglieder aktiv: Klaus-Rainer Bopst, Kurt 

Müller, Siegward Hoppe, Wilhelm Schmidt sowie Eh-
renmitglied Claus Faber, der ab 2005 für zwei Jahre 
das hohe Amt als Lions International Director inne-
hatte. 
Ende der 70er unterhielt der Club eine Jumelage mit 
dem Lions Club Arco Riva, seit über zehn Jahren be-
steht die Jumelage mit dem Schweizer Lions Club 
Zumikon. 
Über viele Jahre bereits tragen über 100 Sponsoren 
des Clubs mit Spenden, Kalenderkäufen, Basarge-
winnen und attraktiven Angeboten für die Überra-
schungstürchen des Adventskalenders Ihren Teil 
zum Erfolg bei.  
Eine Besonderheit des Bietigheim-Bissinger Lions 
Clubs ist das außerordentliche Engagement der 
Frauen, liebevoll „Lionessen“ genannt. Von Anfang 
an sind sie Teil der unterschiedlichen „Activities“ 
beim Spendensammeln. Zum Beispiel beim Weih-
nachtsbasar, der schon kurz nach der Gründung, 
anfangs mit Selbstgebasteltem, zu einem festen Be-
standteil des Bietigheimer Weihnachtsmarkt gewor-
den ist. Die Herren verkaufen die Lose, die Damen 
geben die Gewinne aus, finden immer einen Trost-
preis für die Kinder und haben über Jahre z.B. auch 
die „Rosenküchle“ verkauft, neben dem Stand der 
heißen Maroni von Lionsfreund Wilhelm Schmidt. 
Oder beim Verkauf der Lions Adventskalender, der 

dieses Jahr schon zum neunten Mal angeboten wird. 
Aus diesen beiden Quellen, Sponsorengeldern oder 
privaten Spenden erzielten die Bietigheimer Lions in 
den letzten Jahren durchschnittlich 30.000 Euro im 
Jahr. Insgesamt konnten so im Verlauf der 40 Jahre 
ca. 600.000 Euro für die Unterstützung lokaler sozi-
aler Einrichtungen aufgebracht werden. 
Besonders stolz ist der Club, dass er dieses Jahr für 
jedes Jahr seines Bestehens 1000 Euro, also insge-
samt 40.000 Euro (!) einsammeln konnte! 
 
Folgenden herausragenden lokalen Einrichtungen 

und Organisationen wandte und wendet der Lions-
Club Bietigheim-Bissingen für unterschiedliche Zwe-
cke Gelder zu: 
♦ Dem Reitverein Bietigheim-Bissingen für das in 

Kooperation mit der Schule im Gröninger Weg 
durchgeführte  Therapeutische Reiten für behin-
derte Kinder  

♦ Der Bietigheimer-Zeitung für deren Aktion 
„Menschen in Not“  

♦ Der Diakoniestation Bietigheim-Bissingen (Autos 
für die Sozialstation) 

♦ Der Lebenshilfe Bietigheim-Bissingen für deren 
Wohnheim für geistig und körperlich behinderte 
Erwachsene 

♦ Der Jugendmusikschule Bietigheim-Bissigen 
(Stipendien für die Begabtenförderung)  

♦ Silberdistel, Hilfseinrichtung für misshandelt Kin-
der im Kreis Ludwigsburg 

♦ Klasse 2000: 25 Grundschulklassen im Landkreis 
erhalten Hilfestellung  

♦ Dem Hospiz Bietigheim-Bissingen 
♦ Der Notfallseelsorge des Landkreises Ludwigs-

burg 
Christof Bär, Pressereferent 

Lions Club Bietigheim-Bissingen 
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Da der  runde Geburtstag von VG Dieter Maas mit den Feierlichkeiten zum 100-
jährigen Jubiläum der Internationalen Lions-Clubs zusammenfiel, wurde in diesem 
Jahr in Chicago doppelt gefeiert. Im Tagungshotel „Chicago Hilton“ kam es an diesem 
Tag zu einer Begegnung mit dem Internationalen Lions-Präsidenten Bob Corlew, der 
einen Pin mit seinem Motto „ New mountains to climb“ überreichte.    

Nachricht aus Chicago von der Centennial  
International Convention: 

Um den Menschen schnelle und qualifizierte 
Hilfe bei medizinischen Notfällen zukommen 
zu lassen, benötigen die Helfer vom Deut-
schen Roten Kreuz (DRK) ein sogenanntes 
First Responder (zu deutsch: Erst Eintreffen-
der) Einsatzfahrzeug. Dem DRK Ortsverein 
Kressbronn e.V. ist es Dank der Spenden aus 
der Bevölkerung, mehrerer Firmen und der 
Gemeinde Kressbronn gelungen, im Juni 
2017 ein neues Einsatzfahrzeug zu beschaf-
fen. Der Lionsclub Tettnang Montfort hat die 
Beschaffung mit 4.300 Euro gerne unter-
stützt. Der 1. Vorsitzende des DRK Ortsver-
ein, Jens Wartenberg, bedankte sich nun im 
Beisein einiger Ersthelfer bei Lionspräsident 
Dieter Baur für diese willkommene Unterstüt-
zung. Insgesamt sind im DRK Ortsverein 
Kressbronn 50 aktive Helfer im Einsatz; bei 
First Responder engagieren sich 15 Männer 
und Frauen. Ca 500 Einsätze pro Jahr muss 
das Team, das ehrenamtlich und ohne Auf-
wandsentschädigung seinen Dienst zum Woh-
le der Patientinnen und Patienten leistet, be-

wältigen. Respekt und ein herzliches Danke-
schön dafür! Wer weitere Informationen über 
diese tolle Einrichtung sucht wird unter 
www.first-responder-kressbronn.de fündig. 
Informationen über die Lions aus Tettnang, 
die im gesamten Altkreis Tettnang tätig sind, 

LC Tettnang Montfort fördert Einsatzfahrzeug 
"First Responder" beim DRK Kressbronn 

Vorstand Jens Wartenberg bedankt sich bei Lions-
präsident Dieter Baur (rechts), Moritz Jilge, Domi-
nic Härle, Kai Eberding und Jan Krüger (links) se-
hen es mit Freude.  
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100 Jahre, 100 Bäume, 100 Oldtimer 

Der Hengstweg von Of-
fenhausen nach Kohls-
tetten ist schon viele 
hundert Jahre alt. Auf 
ihn haben schon Gene-
rationen von Vollblut-
Arabern aus der weltbe-
kannten Zucht des 
Haupt- und Landgestüts 
Marbach ihre Hufe ge-
setzt. An diesem Sams-
tag, den 20. Mai 2917 
allerdings bevölkerten diesen Weg Pferde in ei-
ner Zahl, die selbst ein Gestüt wie das Marba-
cher an seine Grenzen bringt. Sie steckten un-
ter der Haube einer illustren Zahl von Oldtimer-
Autos, die jene frisch bepflanzte Lions-Allee 
sozusagen einweihten.  
 

Schirmherren der Feier „100 Jahre Lions Clubs 
International“ waren Winfried Kretschmann, 
Ministerpräsident von Baden-Württemberg und 
Landwirtschafts-minister Peter Hauk. 
 

Besonderer Höhepunkt war eine Oldtimer-
Ausfahrt zum Gestüt– organisiert vom Lions 
Club ‚Alte Weinsteige’ in Stuttgart und ihrer 
Präsidentin Gabriele Mair. Startpunkt war die 
Motorworld auf dem Flugfeld in Böblingen. Hier 
versammelten sich die ersten „Löwen“ der Or-
ganisation, gekennzeichnet mit neongelben Ja-
cken, bereits am frühen Morgen, um die an-
kommenden Teilnehmer einzuweisen und die 
Startaufstellung vorzubereiten. Oldtimerfans 
können sich keinen besseren Startpunkt für ei-
ne Veranstaltung dieser Art vorstellen als die 
Motorworld: Hier sind Dutzende Exemplare 
„automobilen Kulturguts“ untergebracht, wie 
die historischen Fahrzeuge mit H-Kennzeichen 
amtlich heißen. Die Motorworld beherbergt 
ausgesuchte hochkarätige Fahrzeuge, hier gibt 
es Unterstützung, Wartungs- und Reparatur-
möglichkeiten. Und ein Hotel, das erst einmal 
für ein kleines Frühstück zur allfälligen Stär-
kung sorgte.  

Nach und nach ver-
sammelten sich auf 
reservierten Parkplät-
zen die Pretiosen des 
Tages – von einem 
Porsche 356 aus dem 
Jahre 1956 bis zu ei-
nem VW Käfer-Cabrio 
von 1979, von einem 
Citroen 2CV von 1986 
(„Ente“) bis zu einem 
Aston Martin DB6 von 

1967. Rashel Portisch, ebenfalls Mitglied im Li-
ons Club ‚Alte Weinsteige’ hatte zusammen mit 
Gabriele Mair die Strecke samt Karten, Fotos 
und „Gebetbuch“ liebevoll ausgearbeitet – bis 
hin zur Genehmigung durch das Landratsamt 
Böblingen. Sogar ein Pannendienst war organi-
siert (und wurde dank des hervorragenden Zu-
stands der betagten Schätzchen nicht ge-
braucht). An einer versteckten Abzweigung, die 
leicht übersehen werden konnte, standen mit 
viel Vergnügen drei junge Damen bereit, den 
Teilnehmern fröhlich winkend den rechten Weg 
zu weisen.  
Erwähnt werden soll auch, dass besagtes Road-
bok, aufwändig gedruckt und gebunden, durch 
Anzeigen finanziert wurde. Am Ende blieb ein 
Erlös von 5.000 Euro übrig. Er wird getreu dem 
Lions-Motto „we serve“ dem Projekt ‚nethelp4u’ 
der Evangelischen Gesellschaft Stuttgart ge-
spendet. In ihm versuchen jugendliche ehren-
amtliche Beraterinnen und Berater, unterstützt 
durch Fachkräfte, Jugendlichen online helfen, 
einen Ausweg zu finden aus Problemen wie De-
pressionen  oder Essstörungen.  
 

Und: Das mit den 100 Oldtimern war der Über-
schrift geschuldet. Das rollende Kulturgut sum-
mierte sich auf exakt 52 Exemplare. Auch mit 
ihnen wurde die frisch getaufte und mit Winter-
linden gesäumte Lions-Allee standesgemäß ein-
geweiht. 
    LC Alte Weinsteige 
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Liebe Golf-Freundinnen und Freunde, 
der Lions-Club Hohenzollern-Hechingen und mehrere Sponsoren ver-
anstalten  am  Samstag, den 7. Oktober 2017, zum 8. Mal sein inzwi-
schen traditionelles Benefiz-Golf-Turnier, dessen Erlös, wie die Jahre 
zuvor , caritativen Projekten in unserer Region zugute kommen soll.  
In diesem Jahr soll das Spendenaufkommen der Ausbildung von Trau-
erbegleitern für den Zollernalbkreis und der neuzeitlichen Ausstattung 
eines Großfahrzeugs für DRK-Sanitätsdienste zufließen.   

LC Hohenzollern-Hechingen 
Benefiz-Golf-Turnier 
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Stiftungspreis 2018 

Bewerben Sie sich mit Ihrer Club-
Activity jetzt! 
  
Motto 2018:   „Mut zum Wandel – 
       gemeinsam sind wir stark“ 
  
Einsendeschluss ist am 31. Januar 2018 

  
  
Auch für 2018 lobt die SDL einen Stiftungs-
preis für vorbildliche Activities der Clubs aus. 
Dieser ist mit insgesamt EUR 5.000 dotiert 
(der Erstplatzierte erhält ein Preisgeld von 
EUR 2.500, der Zweitplatzierte ein Preisgeld 
von EUR 1.500, der Drittplatzierte ein Preis-
geld von EUR 1.000). Teilnahmeberechtigt 
sind alle deutschen Lions Clubs mit Projekten, 
die sie in ihrer Region / ihrem Distrikt ge-
meinsam mit Kooperationspartnern durchge-
führt haben. 
Bewerbungen sind in Papierform an die Stif-
tung der Deutschen Lions, Bleichstraße 3, 
65183 Wiesbaden, oder (vorzugsweise) per E
-Mail an joerg.naumann@joena.de zu richten. 
 
Die Bewerbungen sollen enthalten:  
 
a) Eine kurze Beschreibung der Activity 
(max. 2 DIN A4-Seiten) mit Darstellung der  
wesentlichen Elemente und der Wirksamkeit, 
nämlich  
♦ Informationen über den Umfang der Acti-

vity (aufgewendete Geldmittel und Ar-
beitsstunden der Clubmitglieder)  

♦ nformationen über die Nachhaltigkeit der 
Activity (einmaliges/fortlaufendes Projekt, 
von wann bis wann)  

♦ Informationen über die Einbindung des 
Clubs und seiner Mitglieder (selbst entwi-
ckeltes und umgesetztes Projekt, ggf. mit 
welchen Partnern? Förderung des Projekts 
eines anderen Trägers?).  

 
b) Vorhandene Informationsmaterialien, 
Dokumentationen, Fotos usw. können 
(müssen aber nicht) bis max. weiteren 5 Sei-
ten beigefügt werden. 
 
 
Eine Jury wählt aus allen Einsendungen maxi-
mal 10 Projekte aus. Diese können dann von 
den Clubs selbst auf dem Kongress der Deut-
schen Lions in Leipzig 2018 vorgestellt wer-
den. Die endgültige Entscheidung über die 
Vergabe der Preise treffen die Delegierten auf 
dem Kongress in Leipzig, die Preisverleihung 
erfolgt dort am 05. Mai 2018. Die prämierten 
Projekte werden im LION vorgestellt.  Der 
Rechtsweg ist –wie üblich- ausgeschlossen. 
Verpassen Sie diese Gelegenheit, ihre Activity 
den Lions vorzustellen (und eventuell einen 
attraktiven Zuschuß zu gewinnen!) auf keinen 
Fall! 
 

Frank-Alexander Maier / Beauftragter für die Stiftung 
der Deutschen Lions 
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Das Logo, die Farben, und andere Vorgaben 

Immer wieder gibt es Flyer, Einladungen und 
andere offizielle Dokumente, die noch mit 
dem seit  2008 abgeschafften Lions-Logo zu 
sehen sind. Damals wurde das etwas barocke 
Logo entrümpelt und moderner gestaltet. Von 
da an sollte nur noch das neue Logo verwen-
det werden.  
 
Dazuhin sind die offiziellen Farben definiert 
worden und zur allgemeinen Verwendung für 
offizielle Dokumente vorgegeben. 
 
Blau        R 000  G 082  B 158 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gelb         R 255  G 207  B 001 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hellgrau    R 235  G 233  B 234 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dunkelgrau  R 119  G 119  B 119 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Internetseite des Multidistrikts hält etliche 
Vorlagen bereit, die sehr gut gestaltet sind 
und Ihnen die Mühe ersparen selbst eine Vor-
lage für Briefe, etc. erarbeiten zu müssen. 
Diese Vorlagen finden Sie im Menü Intern/
Downloads bei www.lions.de. Da diese Datei-
en und Dokumente nur für Lions-Mitglieder 
zur Verfügung gestellt werden, muss der Nut-
zer sich anmelden. 
(https://www.lions.de/vorlagen) 
 
Die Logos in unterschiedlichen Dateiformaten 
liegen auf dem Server in Oak Brook vor. 
Der direkte Weg dorthin: http://
members.lionsclubs.org/GE/resources/logos/
index.php 
 
Bitte für Ihren nächsten Flyer das „neue“ 
Logo verwenden! 
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Tipps und Tricks  
Internetseite Ihres Distrikts 

Liebe Nutzer  der Homepage des Distrikts 
111SM, es gibt viele interessante Details, die 
Sie über die Internetseite wissen sollten. 
Seit dem Jahr 2015 ist es so geregelt, dass 
jeder Bericht, der für die Postille ankommt, 
sofort auf die Internetseite gestellt wird. Da-
mit ist diese Information wesentlich schneller 
für die Öffentlichkeit verfügbar als über die 
alle 2 Monate erscheinende Distrikt-Postille. 
 
Dabei werden Informationen über Termine 
gleich auf der Startseite rechts eingestellt.  
 
Für die Clubs, die gerne wissen möchten, wie 
häufig diese Informationen tatsächlich gele-
sen wurden, gibt es darüber die Information 
am Ende des kleinen Artikels (gelber Rah-
men). Gleich daneben ist das Erscheinungs-
datum vermerkt.  
 
Dann gibt es die Seite „Aktuelles“. Dort sind 
diese oben genannten Informationen eben-
falls vorhanden und hier gibt es noch das 
Abonnement, das Sie dann bestellen könn-
nen, wenn Sie als Lions-Mitglied angemeldet 
sind. In diesem Fall kennt das System Ihre 
Mailadresse und kann demzufolge immer 
dann, wenn etwas Neues eingestellt wurde, 
Ihnen eine Mail zusenden mit der Informati-
on, dass es Neuigkeiten gibt. 
 
Falls Sie Fragen zu der Internetseite haben, 
wenden Sie sich gerne an Ihre KIT (IT-
Beauftragte des Kabinett)
EvaR.Friedrich@web.de 
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Überblick über die aktuellen Service-Projekte 

Liebe Lions, vorab ganz wichtig:               
für Ihre überregionalen Projekte gibt es 
finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 
über unser HDL und bei LCIF – nutzen Sie 
diese Möglichkeit für Ihre Projekte!   
 
An erster Stelle steht auch dieses Jahr 
wieder unser Erfolgsprojekt „Aus einem 
mach drei Euro: Sight first Spendenmara-
thon – Augenlicht für Kinder in Afrika 
(Sierra Leone)“ Bedingung: wir müssen 
500 000 € zusammenbringen, um 1,5 Mio 
€ ausgeben zu können (s.a. ausführlicher 
Bericht im LION Juli/August 2017, S. 19-
24)!  Spenden Sie mit und über Ihren 
Club, Termin: 20.11.2017 Spendenkonto: 
Hilfswerk der Deutschen Lions e. V. 
Frankfurter Volksbank eG                    
IBAN: DE83 5019 0000 0000 3005 00               
BIC: FF VBDEFF Stichwort: „Lichtblicke 
Afrika“ 
 
Flüchtlingsströme und Hunger in Afrika 
hängen eng zusammen. Gemeinsam ge-
gen die Hungersnot hat sich auch Lions 
mit einem Spendenaufruf verpflichtet 
(s.a. ausführlicher Bericht im LION Juli/
August 2017, S. 26-29):  Spendenkonto 
s.o., Stichwort: Hunger–Afrika oder mit 
wenigen Klicks auf der Homepage:            
www.lions-hilfswerk.de/spenden  
 
Neben unserem Engagement unter unse-
rem HDL-Schirm „Stark fürs Leben“ will 
sich unser Distrikt auch gezielt für die Ju-
gendwettbewerbe Jugendbotschafter, Re-
de- und Musikwettbewerbe sowie Jugend-
begegnung einsetzen. Für Rückfragen ste-
hen unsere Kabinettbeauftragten gerne 
zur Verfügung. 
 
Darüber hinaus werden aktuell weitere 
Projekte mit nationaler und teilweise in-
ternationaler Bedeutung für unsere Clubs 
empfohlen:  
 
Lions Info Notfallbox: www.111mn.de         
Mit dieser Notfallbox soll besonders älte-

ren alleinste-
henden Men-
schen in Not-
situationen 
geholfen wer-
den. 
 
Umwelt-
freundliche 
Kochöfen für 
Westbengalen 
in Kooperation 
mit der Klima-

schutzorganisation atmosfair 
www.lions.de/klimaschutz. Die gesund-
heitsschädlichen offenen Feuerstellen sol-
len durch kleine, aber energieeffiziente 
Öfen ersetzt werden. 
 
Solarlampen für Dörfer ohne Strom und 
zur Pflege/Erhalt von Schulen in Myanmar 
(eine Aktion des jungen LC Celle-
Residenzstadt, sascha@stiftunglife.de).  
 
Von Lions International werden für die 
Gesundheit zwei neue Activity-
Schwerpunkte in den Vordergrund ge-
rückt: Diabetes und Kinderkrebs. Mit un-
serem Programm Klasse2000 wird schon 
in der Grundschule auf gesunde Ernäh-
rung hingewiesen und Gesundheitsbe-
wusstsein geweckt, - natürlich auch im 
Sinne einer Diabetesprophylaxe. Unsere 
noch dieses Jahr laufende Aktion 
„Stammzellentypisierung“ reiht sich in die 
Bekämpfung von Kinderkrebs, in diesem 
Fall zur Behandlung leukämieerkrankter 
Kinder, ein, s.a. www.lions.de/
web/111sm/distrikt-golfturnier.  
 
Schließlich bitten wir noch zum 100-
jährigen Jubiläum um Anzeigenschaltun-
gen für unsere Jubiläums-
Presseveröffentlichung, s. www.lions.de/
web/111sm/postille ! 
 
Ihr/Euer LF Andreas Raschig 
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LC Tettnang-Montfort 
Lotterie des Lionsclub beim Bähnlesfest 

Zuerst strömender Regen, dann strahlen-
der Sonnenschein, fröhlich gestimmte Be-
sucherscharen, kurzum ein gelungenes 
Bähnlesfest 2017! Die Damen und Herren 
des Lionsclub Tettnang Montfort haben 
sich zur Unterhaltung der Besucher etli-
ches einfallen lassen: Die bewährte Secco
-Bar animierte als Treffpunkt zu netten 
Gesprächen unter Bekannten und Freun-
den. Über die Mittagszeit waren zwei Da-
men der Ravensburger Clowns e.V., Lilli 
und Fanny, am Stand und unterhielten die 
Passanten mit mancherlei Späßen. Kleine 
und große Kinder konnten ihre Geschick-
lichkeit an der Schokokuss-Schleuder tes-
ten. Bei einem Treffer flog der Dummy o-
der auf Wunsch auch ein echter Schoko-
kuss durch die Luft und landete zur Freu-
de der Zuschauer nicht immer fleckenfrei 
beim Werfer. Der Höhepunkt war natür-
lich wieder die Ziehung der diesjährigen 
Lotterie. Alle 1500 Lose konnten verkauft 
werden, was die Tettnanger Lions beson-
ders freute - war ihre viele Mühe doch so 
von Erfolg gekrönt. Unter notarieller Auf-
sicht zog Bürgermeister Bruno Walter als 
Glücksfee die Gewinnnummern, die ihm 
der Betonmischer der Firma Meichle und 
Moor zusammen mit einer ordentlichen 
Portion Sand servierte. Dicht gedrängt 
standen die Loskäufer um den Betonmi-
scher und hielten ihre Lose zum Vergleich 
der Nummern in der Hand. Manches Ge-
sicht erstrahlte plötzlich, wenn die von 
Wolfgang Lachmann bekanntgegebene 
Gewinnnummer mit dem eigenen Los 
übereinstimmte. Allen Gewinnern herzli-
chen Glückwunsch; ein herzliches Danke-
schön vom Lionsclub an die Loskäufer und 
besonders auch an die vielen Spender von 
Geld- und Sachpreisen. Die Gewinnliste 
ist im Internet unter www.lions-tt.de ab-
rufbar. Die Gewinne werden am Donners-
tag, 14. Oktober von 13.30 Uhr bis 17.00 
Uhr und am Freitag, 15. Oktober von 
09.00 bis 12.30 Uhr in der Sparkasse Bo-
densee in Tettnang, Bahnhofstraße 22 
ausgegeben. 
LC Tettnang-Montfort, Heinz Unger 
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LC Tübingen in Chicago  
zur 100. Lions World Convention 

12 reiselustige Menschen des 
Tübinger Lions Club haben an 
der World Convention in Chi-
cago teilgenommen, erstmals 
auch Frauen mit der Lionsna-
del und Partner sowie Past 
und Actual Präsident. Unserer 
Gruppe schlossen sich gleich 
zu Beginn die Präsidentin des 
Clubs Neckar-Alb und ihr 
Mann an. Gemeinsam haben 
wir dann eine unvergessliche 
Zeit mit viele interessanten 
Erlebnissen und Begegnungen 
verbracht. 
 
Die Ankunft in Chicago war 
schon beeindruckend: Lions 
soweit das Auge reicht, aus 
aller Welt mit 33.000 Teilneh-
mern. Ein trauriger Wermuts-
tropfen: 7.000 Lions haben 
keine Einreisegenehmigung 
erhalten. Unglaublich! 
 

Die Höpfinger Trachtenkapelle 
hat die Convention bereichert 
und die deutschen Paradeteil-
nehmer hervorragend unter-
stützt. Überwiegende Aussa-
ge: Es hat so noch viel mehr 
Spaß gemacht! Die Stimmung 
war super! Herzlichen Glück-
wunsch der Trachtenkapelle 
zum 3. Platz im Wettbewerb 
mit vielen Marching Bands. 
 
Al Gore als Key Note Speaker 
begeistert am ersten Tag mit 
einer engagierten und sehr 
authentischen Rede über un-
sere Umwelt, die ihr drohen-

den Veränderungen mit einer 
klaren Ansage, was zu tun ist. 
 
Die Möglichkeiten der Begeg-
nung mit alten Bekannten 
und neuen Gesichtern auf na-
tionaler und internationaler 
Ebene begeistert. Wir haben 
alle am deutschen Empfang 
teilgenommen, der auch zu 
den größten gehört. Manche 
von uns konnten auch die 
Gastfreundschaft beim italie-
nischen, skandinavischen und 
niederländischen Empfang er-
leben. 
 
Deutschland hat mit Regina 
Risken wieder einen internati-
onalen Director im Board. Al-
les Gute Regina! 
 
Ban Ki-Moon, achter Ge-
neralsekretär der UNO bis 
2016, begeisterte mit ei-
ner kritischen Rede zur 
Lage in der Welt. 
 
Der internationale Präsi-
dent Bob Corlew führte 
souverän, engagiert und 
unterhaltsam durch die 
Convention und übergab 
am 3. Plenartag sein Amt 
an seinen Nachfolger Dr. 
Naresh Aggarwal, der 
sich, seine ihn begleiten-
de Familie und seine Be-
geisterung für Lions in ty-
pisch indischer Weise präsen-

tierte unter dem von ihm ge-
wählten Motto:  
     The Power of Action 
Das ist der Countdown für die 
Amtsübergabe an die Inco-
ming Governors. Da geht 
noch mal ein Ruck durch die 
Lions. 
 
Ein ganz besonderes Erlebnis 
für uns, das schon Lust 
macht, an weiteren Conven-
tions teilzunehmen. 2018 in 
Las Vegas und 2019—ein 
Heimspiel! - in Mailand. Von 
Tübingen nur zweimal umstei-
gen mit der Bahn in Horb am 
Neckar und in Zürich, und 
schon ist man in Milano! 
 
Bericht LC Tübingen,         
Reiner Dimke & Gabi Hailer 
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Impressionen vom 
Deutsch-Französischen Jugendcamp 

Vom 4. bis 11. August 2017 fand in Beil-
stein das diesjährige Lions Jugendcamp 
statt. Es trafen sich 10 französische und 
10 deutsche Jugendliche in Beilstein unter 
Betreuung von Mitarbeiterinnen der IBG 
(Internationale Begegnung in Gemein-
schaftsdiensten, Stuttgart). 
 
Thema des Camps war „Probier Dich 
aus—überwinde Grenzen“. Lionsfreunde 
aus dem LC Bottwartal brachten sich aktiv 
ein. So konnte eine Besichtigung des 
Salzbergwerks Kochendorf, Aufbau eines 
Waldlehrpfades mit Forstarbeiten und ei-
ne Besichtigung der Stadt Beilstein, ar-
rangiert werden. 
Auf dem Programm stand ferner der 
Waldklettergarten Weinsberg und ver-
schiedene Workshops. Am 9. August be-
suchten einige Mitglieder des deutsch-
französischen Kabinetts 103 EST und 111 
SM das Jugendcamp im Freizeitheim 
Magdalenenkirche, Beilstein. 
 
„Vielen Dank für die tolle Zeit“ schreibt 
David, der sogar ein komplettes schönes 
Gedicht schrieb. 
Auch die Lehrerin von Elena und Hannah 
schreibt begeistert: „Ganz herzlichen 
Dank für die Großzügigkeit von LIONS—
die Mädchen und ich werden ganz be-
stimmt für dieses tolle Camp bei kom-
menden Jahrgängen werben“. 
 
KJA/KJL Hans-Werner Carlhoff 

Danke für das Engagement an die 
Mitarbeiterinnen von IBG:  
Angélique, Ann-Sophie und Natalie 
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LC Böblingen-Schönbuch lädt ein zur Lesung 
mit Klaus Wanninger 

Klaus Wanninger liest aus seinem neuen Kri-
mi Schwaben-Fest, der im Oktober erschei-
nen wird. 
Hier ein kleiner Auszug über den Inhalt und 
den Autor: 
 
Klaus Wanninger  SCHWABEN-FEST 
Das Volksfest auf dem Cannstatter Wasen ist 
in vollem Gange, als mitten im Trubel ein 
Mord geschieht. Bei der Leiche des Mannes, 
einem friedlichen Rosenzüchter, finden die 
Ermittler ein Blatt mit der Aufschrift: MEN-
SCHENSCHINDER. Die Untersuchungen der 
Kommissare Steffen Braig und Katrin Neund-
orf laufen auf Hochtouren, als in der Nähe des 
Ludwigsburger Schlosses ein weiterer Mann 
ermordet wird. Der Tote ist ein hoch angese-

hener Chefarzt eines Krankenhauses. Auch 
bei ihm findet sich der Hinweis: MENSCHEN-
SCHINDER. Während Braig und Neundorf im 
Laufe ihrer Ermittlungen immer erschrecken-
dere Erkenntnisse darüber gewinnen, wie 
skrupellos Menschen  miteinander umgehen 
können, verdichtet sich ihre anfängliche Be-
fürchtung zur Gewissheit: Der unbekannte 
Mörder hat es auf weitere Opfer abgesehen! 
Braigs und Neundorfs 19. Fall. 
 
Klaus Wanninger veröffentlichte bisher 36 Bü-
cher. Er lebt in der Nähe von Stuttgart. Seine 
SCHWABEN-KRIMI-Reihe umfasst nun 19 Bü-
cher mit einer Auflage von über 600,000 
Exemplaren. 

Ort:    Burg Kalteneck, Schlossstr. 25 ,  
           71088 Holzgerlingen 
 
Datum:   Dienstag 17. Oktober 2017 
Einlass:   19:00 Uhr , Beginn 19:30 Uhr 
Eintritt:   kostenlos 
   Für Bewirtung wird gesorgt. 
 
Anmeldung:  Bitte um Voranmeldung unter:  
   susanne@versicherungsbuero-weiss.de 


